
Hallo liebe Mitglieder, 
  

am Freitag den 8.4.22 nutzten doppelt so viele Mitglieder wie 2021 die Gelegenheit sich 

wieder einmal unbeschwert und ohne Eingangskontrolle im Gasthaus Waldeck auf dem 

Risiberg treffen zu können. Die meisten kamen schon eine Stunde vor dem offiziellen 

Beginn um sich auszutauschen und zu essen. 
  
Unser Vorstand Mark Weiß begrüßte die 37  Anwesenden(sogar Nicole, unser neuestes 
Mitglied aus Waldshut, war extra angereist) und nachdem das Protokoll der Generalversammlung 
von 2021 vorgelesen wurde berichtete unser Kassier Dieter Mäder von einem guten Kassenstand, 
der jetzt dafür ausreichen würde eine neue Winde anzuschaffen. 
Er berichtete von zahlreichen Neuzugängen und vom jetzigen Mitgliederstand 

(19 Passive und 116 aktive Mitglieder) 
  
Dieter wurde von den Kassenprüfern Thomas Meiereder und Rainer Biesinger eine einwandfreie 
Kassenprüfung bescheinigt. 
  

Herr Häse, der Bürgermeister von Dürbheim, nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor; sie 
wurde einstimmig entlastet. Er wies bei dieser Gelegenheit darauf hin, dass es in der heutigen Zeit 

nicht üblich sei, dass ein Verein mitgliederbezogen jedes Jahr kontinuierlich wächst -so wie es bei 
uns der Fall ist. 
  
Der Schriftführer Reinhold Braun und der Kassier Dieter Mäder stellten sich wieder 
für ihre Ämter zur Verfügung und wurden einstimmig gewählt. 
  
Mark, stellte seine Posten zu Verfügung mit dem Hinweis, dass er dieses Amt nun schon 6 Jahre 

ausübt. Er wurde jedoch von den Anwesenden wieder für den Vorsitz vorgeschlagen mit dem 
Verweis auf seine Leistungen und auf die Tatsache, dass dieses Amt zu Zeiten von Corona 
besonders fordernd war und dass er auch in Zukunft auf die Unterstützung der Mitglieder zählen 
kann. Daraufhin erklärte er sich bereit sich wieder zur Wahl zu stellen und wurde einstimmig 
für den Vorsitz gewählt. 
  

Herr Häse,der auch die Wahlen leitete, schilderte kurz die immer größeren Herausforderungen für 

einen Vereinsvorstand und erinnerte die Anwesenden an ihr jetziges Versprechen den Vorsitzenden 
auch in Zukunft zu unterstützen. 
  
Den Streckenflugpokal für die drei weitesten Flüge im Jahre 2021 bekam Thomas Epple, vor Harald 
Bader und Thomas Rudolf.  
  

Zum Thema:- Windenanschaffung Ja/Nein-     stellt unser Vize Bernd Weiss nochmals die 
Problematik mit unserer alten Winde  (alt, anfällig, veraltete Technik und schwierige 
Ersatzteilbeschaffung) dar. 
Er stellt kurz die aktuell erhältlichen Windenmodelle vor. Das sind die Benzinmodelle Koch und Felix 
und die E-Modelle Nova und ACDC. 
  
Er und Mark schlagen vor: besser jetzt investieren, die Preise steigen, weitere neue Modelle sind 

nicht in Sicht, Geld für den Kauf wäre jetzt vorhanden. 
  
Dieser Vorschlag wurde in der anschließenden Abstimmung mit nur einer Enthaltung angenommen. 

  
Es wurde auch gleich ein Fachausschuss aufgestellt, der sich um die konkrete Anschaffung und 
spätere Pflege kümmert, das sind neben den bisherigen Windenwarten und unserem Vize Bernd 

Weiss  die Spezialisten im Elektro- und Technikbereich Thomas Epple, Thomas Bühler, Thomas 
Meiereder und Markus Tschirwitz. 
Zeithorizont: Kauf bis Herbst dieses Jahres und Montage auf Bus im kommenden Winter. 
  
Unter Sonstiges verwies unsere Homepageadministratorin Alexandra auf das neu gestaltete Layout 
und darauf, dass sie gerne Fotos der Mitglieder mit deren Einverständnis in die Homepage stellt, 
damit man sich besser kennt und kontaktieren kann. 

  
Zum Punkt Dreifaltigkeitsberg/Zundelberg macht Mark auf die Einhaltung der Vorgaben der 
Drachenflieger aufmerksam, insbesondere auf die Eintragung ins Flugbuch und die Mitgliedschaft 
im Drachenfliegerverein als Voraussetzung für das Fliegen am Zundelberg. 
  



Als letzten Punkt verweist Harald Bader darauf, dass jeder, der sich ein neues Vario kaufen 

möchte, dies unbedingt mit der Flarmfunktion ausgestattet sein kaufen sollte. 
In vielen Segelfluggeländen ist es bereits schon Pflicht.Der Segelflieger, der teilweise bis zu 200 
km/std fliegt, kann so rechtzeitig den Gleitschirmflieger erkennen. Wer nicht möchte ,dass seine 
Tracks verfolgt werden können, kann diese Funktion auf dem Flarmgerät jederzeit ausschalten. 
  
21.30 Uhr    Mark bedankt sich für das Vertrauen und die konstruktive Zusammenarbeit und 
schließt die offizielle Veranstaltung. Die meisten Anwesenden blieben auch noch bis spät in den 

Abend im Gasthaus Waldeck und hatten sich noch viel zu erzählen. 
 
 

Auswertung Streckenflugpokal: 

 


